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Schriften, so Hyndman, haben das Potenzial, ganze 
Geschichten zu erzählen. Jede Schrift eine völlig andere. 
Typografie wird somit zum Storyteller. Selbstverständ-
lich gibt es nicht für jedes Wort und seine Bedeutung eine 
Universalschrift. Die Wirkung von Typografie und Design 
beruht immer auf dem Zusammenhang aus Inhalt (Text), 
Gestaltung (Typografie) und dem Erfahrungshintergrund des 
Konsumenten (Kultur, persönliche Erfahrungen, Instinkte).

Der Typografie wird eine enorme Macht zuteil, wenn es 
darum geht, Konsumenten in eine bestimmte Richtung zu 
bewegen. Sie transportiert zusätzliche Nachrichten und lädt 
die Marke oder das Produkt abermals auf. Mit dem Ver-
gleich zwischen Schriften und Klamotten trifft Hyndman den 
Nagel auf den Kopf. So beeinflusst unsere Kleidung unsere 
Wirkung auf andere. Wir hüllen uns in schöne Kleider und 
das Wort hüllt sich in eine schöne Schrift. Oder ein weiterer 
Vergleicht: Was die Stimmfarbe für das gesprochene Wort 
ist, ist die Typografie für das geschriebene.

Wenn eine Marke ihren Job ganz besonders gut gemacht 
hat, wird eine ganz spezielle Schrift sogar zu ihrem unver-
wechselbaren Markenzeichen. Die verwendete Schrift ist 
dann unmissverständlich mit den Markenwerten verbunden. 
So assoziieren wir die Schrift der Vogue sofort mit Mode 
und Fashion, denn daher kennen wir sie, auch wenn ein in 
dieser Schriftart geschriebenes Wort nicht im geringsten 
etwas mit Mode zu tun hat.

Typografie ist komplex, aber zugänglich. In Anbetracht ihrer 
enormen Kraft lohnt es sich, sich mit der Wahl der haus-
eigenen Schrift genauer zu beschäftigen und ihr Potenzial 
für deine Marke vollends auszuschöpfen.

Schriften erzählen 
Geschichten

Schrift kann zu einem 
unverwechselbaren 

Markenzeichen werden
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Musst du viel Text in dein Layout platzieren, dann achte 
auf eine Zeilenbreite von 50–60 Zeichen. Die empfohlene 
Schriftgrösse für Drucksachen liegt bei 10–12 pt. Dieser 
Wert bezieht sich auf Fliesstext. Titel oder Bildunterschrif-
ten dürfen natürlich grösser oder kleiner sein. Für Bild-
schirme eignet sich eine Schriftgrösse zwischen 15–25 pt. 
Der Zeilenabstand sollte im Verhältnis zur Schriftgrösse 
120–145 % betragen.
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Kurzfassung
Schriften sind ein fester Bestandteil in 
unserem Leben, wir nehmen sie jedoch 
oft nur unbewusst war, wir konzent-
rieren uns auf den Inhalt eines Textes 
und nicht auf dessen Gestaltung. Aber 
auch die Wahl der Typografie vermit-
telt Informationen und Emotionen. 
Hinter jeder Schrift verbirgt sich zudem 
eine Geschichte, sie kann sogar unsere 
Wahrnehmung manipulieren. Je nach 
Beschriftung eines Konfitürenglases 
kann zum Beispiel der Inhalt süsser 
oder saurer empfunden werden. Unter-
schiedliche Assoziationen werden 
hervorgerufen. Schriften sind die Hülle 
von Worten genauso wie die Kleider 
bei Menschen.

Tipp
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Aufgaben
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Typografie und Branding

Überlege dir, welche Schrift am besten zu den folgenden 
Szenarien passen würde. Suche oder zeichne ein Beispiel 
und begründe deine Wahl.

Du machst dich selbständig als Designerin

Du musst einen neuen Auftritt für eine Versicherung 
gestalten

Du hast den Auftrag erhalten, die Dose für einen neuen 
Energydrink zu designen

Ein fünf Sterne Hotel bittet dich, die Webseite neu zu 
entwerfen

Eine neue KITA wird eröffnet, du darfst ihren Auftritt 
konzipieren
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Notizen
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Geschafft

04  Typografie

Schon wieder ist ein Kapitel abge-
schlossen, toll. Knüpfe einen weiteren 
Faden an deine Tasche. Siehst du, wie 
sich dein Wissen kontinuierlich aufbaut?


